
   

Projektblatt zum Projektende 

Seite 1 von 3 

 

 

 

 

 

 

 1 

Projektblatt für den Aktionsplan 
 

BBWA: Charlottenburg-Wilmersdorf      

 

Handlungsfeld  Umwelt und Verkehr 

Aktion  Förderung des Umweltbewusstseins 

Förderzeitraum 1.11.2013 - 31.5.2014 

Förderinstrument LSK 

 

I. Allgemeine Angaben zum Projekt 

Projektname Erlebniswelt Tier und Natur in der Jungfernheide 

Projektziel (Hauptziel) Vorbereitende Arbeiten für ein Konzept zur Entwicklung von 

bezirklichen Beschäftigungsmöglichkeiten im Volkspark Jungfernheide. 

Auf dem Gelände des ehemaligen Wildgeheges soll eine "Erlebniswelt 

Tier und Natur" entstehen 

Projektkurzbeschreibung Die Projektideen für die Ausgestaltung der "Erlebniswelt Tier und Natur" 

sollen in enger Kooperation mit den diversen bezirklichen Stellen, dem 

Jobcenter, der ajb gGmbH, den Anbietern in der Jungfernheide selbst, 

Natur- und Tierschutzverbänden und -vereinen, Schulen und Kitas etc. 

entwickelt und auf ihre Umsetzungsmöglichkeiten geprüft werden. Alle 

Angebote dienen der Aktivierung, Stabilisierung und beruflichen 

Orientierung und Bildung von Menschen U 25, Ü 25, auch mit 

besonderem Förderbedarf. Ergebnis soll ein Projektplan sein, der im 

Frühjahr 2014 erste Angebote realisieren soll.  

Projektträger und 

Ansprechpartner/in 
(Name, Adresse, Tel, Fax, Mail, 

Internet) 

abw - gemeinnützige Gesellschaft 

für Arbeit, Bildung und Wohnen mbH 

Sophie-Charlotten-Str. 83a 

14059 Berlin 

030 - 3 22 67 68 

030 - 3 22 44 46 

spanknebel-betz@abw-berlin.de 

www.abw-berlin.de 

Kooperationspartner/innen 
(Name, Institution) 

Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf: Grünflächenamt; Veterinäramt; 

untere Denkmalschutzbehörde; Arbeitsagentur; JobCenter; ajb gGmbH 

als Maßnahmeträger; Natur- und Tierschutzverbände und -vereine; 

Schulen; Kitas; Waldhochseilgarten Jungfernheide, Mitnutzer der 

Jungfernheide etc.; 
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II. Hauptziele - Ergebnisse 

1. Ziel 

Projektplan, der den Aufbau und die Möglichkeiten des Betreibens der "Erlebniswelt Tier und Natur" 

beschreibt. 

Woran messen Sie, ob Sie dieses Ziel erreicht 

haben?*  

An der Anzahl der Projektideen und der Tiefe 

und Umsetzbarkeit der Rechercheergebnisse zu 

einzelnen Projektideen. 

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

 

Es wurden mehrere Projektideen für zwei 

verschiedene Gelände verfolgt und analysiert und 

einer Realitäts- bzw. Umsetzungs-prüfung 

unterzogen. Besonders gründlich waren die 

Rechercheergebnisse in veterinärmedizinischer 

Hinsicht.  

2. Ziel 

Vorbereitung der praktischen Umsetzung der ersten Projektphase. 

Woran messen Sie, ob Sie dieses Ziel erreicht 

haben?* 

Anzahl der angebotenen Tierarten auf dem 

Gelände und dem Stand der Infrastruktur auf 

dem Gelände. 

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

 

Durch einen späten Wechsel des nutzbaren 

Geländes kam es zu Verzögerungen bei der 

Umsetzung. Die Erfordernisse an die Infrastruktur 

sind zum Projektende geklärt gewesen. Tiere 

wurden noch nicht angeschafft, da das Gelände erst 

hergerichtet werden muss für die Projektzwecke. 

3. Ziel 

Entwicklung und Stabilisierung von Kooperationen für die "Erlebniswelt Tier und Natur" 

Woran messen Sie, ob Sie dieses Ziel erreicht 

haben?*  

Anzahl der Kooperationspartner/innen unseres 

Vorhabens und am Stand der Planungen, die 

über das Jahr 2014 hinausgehen. 

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

 

Viele Kooperationspartner/innen wurden gewonnen 

- die Zusammenarbeit lief immer besser. Die 

Planungen über 2014 hinaus stehen im Groben, am 

Feinschliff wird noch weiter zu arbeiten sein 

 

*Indikatoren 

 

Begründung für nicht erreichte Ziele (bei Projektende): 
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Charakterisierung der Nachhaltigkeit des Projekts: 

Dauerhafte Installierung eines neuen Angebots im Volkspark Jungfernheide für die Bevölkerung, das 
zudem das Ziel hat, Menschen Arbeit, Beschäftigung und Qualifizierung anzubieten, um ihnen eine 
dauerhafte Teilhabe am Arbeitsleben in einem Berufsfeld anzubieten, das ihren Neigungen und 
Fähigkeiten entspricht. Im Rahmen der Inklusion arbeiten nicht behinderte und psychisch beeinträchtigte 
Menschen sowie Menschen mit starken sozialen Defiziten zusammen an der Erreichung eines 
gemeinsamen Zieles. 

 

 
 

 

III. Finanzierung

Finanzierungsquelle
Höhe der 

Finanzierung
Finanzierungsprogramm

EU-Mittel EFRE WDM

EU-Mittel EFRE

EU-Mittel ESF 4.000,00 € LSK

EU-Mittel ESF PEB

sonstige Mittel (bitte benennen)

Bundesmittel

Landesmittel 4.000,00 €

Kommunale Mittel

sonstige Mittel (bitte benennen)

Gesamt: 8.000,00 €

 

 


